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g Rohſtoffgenoſſenſchaften und Handwerk
In neuerer Zeit laſſen ſich hier und da Stimmen hören

welche ſich gegen die Gründung von Rohſtoffgeuoſſenſchaften im
Handwerk ansſprechen ohne daß ſie doch ihrer Anſicht eine ge
mügende Begründung zu verleihen geſchweige denn anderweite
brauchbare Vorſchläge zur wirthſchaftlichen Hebung des Hand
werks zu machen verſtänden Es liegt nahe anzunehmen daß
hinter jenen Stimmen perſönlich intereſſirte Kreiſe ſtehen die
in den Handwerkergenoſſenſchaften eine drohende unbequeme
Konkurrenz ſehen

Es ſoll nicht beſtritten werden daß ſich der genoſſenſchaft
lichen Jdee vielleicht nirgends ſo große Schwierigkeiten in den
Weg ſtellen als auf dem Gebiete des Handwerks Andererſeits
muß aber guch immer wieder darauf hingewieſen werden daß
der einmal erweckte genoſſenſchaftliche Geiſt vielleicht nirgends
ſo ſchöne Früchte zeitigt als gerade hier Die Jdealzeit des
deutſchen Handwerks die das Sprichwort vom goldenen
VBoden prägte die Zeit in der die Handwerksmeiſter in den
Städten die führende Rolle ſpielten und die Konmumalpolitik
im weſentlichen diktirten jene Zeit in die ſich noch heute der
ſehnſuchtsvolle Traum des deutſchen Handwerkers zurückverſetzt
ſie war die Zeit der freien Gilden und Zünfte ſie hob den
Handwerker durch innigen Zuſammenſchluß mit Seinesgleichen
auf eine Grundlage die viel mit dem Weſen der Genoſſenſchaft
gemein hat Der alte beſonders im deutſchen Volke lebende
Gedanke des Zuſammenſchmelzens vieler Schwachen zu einem
Mächtigen er war wirkſam im deutſchen Handwerk warum
follte er es nicht wieder werden

Zwei Hinverniſſe find es insbeſondere die der Gründung
von Genoſſenſchaften in Handwerkerkreiſen entgegenſtehen Der
Konkurrenzueid und die wirthſchaftliche Abhängigkeit des Hand
werkers von ſeinen Lieferanten Den Wirknnugen des erſteren
iſt nur durch Belehrung entgegenzutreten immer und immer
wieder muß darauf auſmtckſam gemacht werden daß mit
Hebung des ganzen Standes auch der Wohlſtand des einzelnen
ſich hebt insbeſondere aber daß nicht etwa die Genoſſenſchaft
ſich zum Ziele ſetzt die Tüchtigkeit und Fähigkeit der einzelnen
zu mivelliren Das eigentlich tm Handwerk Konkurrirende die
Geſchicklichkeit und Kunſtfertigkeit des einzelnen wird durch den
etjoſfenſchaftlichen Zuſammenſchlnß nicht berührt Mögen
ändwerker ſich zum gemeinſchafllichen Bezug ihrer Roh

materialien vereinigen mögen ſie zur Erleichterung ihres Ab
ſatzes zu einer Magazingenoſſenſchaft zufammentreten oder
mögen ſie endlich durch gemeinſame Errichtung einer Betriebs
ſtälkte mit maſchinellen Anlagen dem einzelnen die Vortheile des
Maſchinenbetriebes zugänglich zu machen beſtrebt ſein ſtets
werden dadurch doch nur Vorbedingungen für eine möglichſt
nutzbringende Thätigkeit geſchaffen der eigentliche Kern die
mehr oder weniger präziſe Arbeit des einzelnen bleibt un
rührt Der fleißigere und geſchicktere Meiſter brancht nicht
zu befürchten daß er durch Zuſammenſchluß mit vielleicht
weniger tüchtigen Kollegen zwar deren Nivean hebt ſein eigenes
aber herabdrückt

Der zweite Punkt die wirthſchaftliche Abhängigkeit vom
Lieferanten iſt derjenige der am meiſten von den Gegnern
der genoſſenſchaftlichen Bewegung im Handwerk für ihre Zwecke
ausgebentet wird Dieſe Abhängigkeit wird als gegebener
Zuſtand ja geradezu als eine wirthſchaftliche Nothwendigkeit
betrachtet da unter den heutigen Verhältniſſen die übergroße
Mehrzahl der Handwerker lange Zeit oft ein und zwei Jahre
bei der Kundſchaft auf ihr Geld zu warten genöthigt ſeien ſo
müßten ſie eben auch bei ihren Lieferauten den gleichen lang
friſtigen Kredit in Anſpruch nehmen Daß dieſen Krebsſchäden
gerade der genoſſenſchaftliche Zuſammenſchluß abhelfen ſoll und
kann wird entweder mit Stillſchweigen übergangen oder rund
weg geleugnet Nur die bemittelten Handwerker ſo führt
man aus könnten überhaupt den von einer Genoſſenſchaft an
ſie geſtellten Anſprüchen in Bezug auf Einzahlungen und auf
kurzfriſtige monatliche oder vierteljährliche Abrechnung gerecht
werden wenn alſo eine Handwerker Genoſſenſchaft ihren Zweck
allen anch den Unbemittelten zu helfen erfüllen wollte ſo
müßte ſie ſich den heutigen Verhältniſſen im Gewerbe anpaſſen
langfriſtige Kredite gewähren mehr oder minder gewagte
Riſiken eingehen und daher mit umfangreichen Verluſten
rechnen Abgeſehen davon daß die Betonung der Ein
zahlungen unwilllürlich den Auſchein erweckt als handle es ſich
um Rieſenſummen während voch thatſächlich ganz minimale
Beträge die jeder auch der wenig Bemittelte erübrigen kann
in Frage ſtehen liegt ein Fehlſchinß darin daß ſür die Hand
werker Genoſſenſchaften die Nothwendigkeit behauptet wird
Kredit an ihre Mitglieder gewähren zu müſſen tritt
helfend die ſpeziell der Kreditbeſchaffung dienende Schweſter
genoſſenſchaft ein Eine große Aufgabe winkt ihr die Befreiung
des kleinen Handwerkers aus der wirthſchaftlichen Abhängig
keit von ſeinem Lieferanten Iſt der Handwerker tüchtig in
ſeinem Bernufe ſo wird kein in wahrhaft genoſſenſchafllichem
Geiſte geleiteter Vorſchuß Verein ihm den erforderlichen Kredit
verweigern Jſt es aber auf dieſe Weiſe dem Handwerker ge
lungen die bei ſeinem Lieferanten kontrahirten Schnlden ab
zutragen und von ihm ſich loszumachen iſt er erſt imſtande
zu kanſen wo er will dann iſt die Bahn frei für die Aus
breitung der Genoſſenſchaften insbeſondere in dieſem Falle der
Rohſtoff Genoſſenſchaften

Die großen Vorzüge der Handwerker Genoſſenſchaflen ins
beſondere der Rohſioff Genoſſenſchaft die Vortheile des
Großbezugs die Erlangung der wirthſchaftlichen Selbſtändig
eit das Entbehrlichwerden eines eigenen Rohmaterialienlagers
ur den einzelnen die aus dem Geſchäftsüberſchuſſe an die

itglieder vertheilten ſtets willkommenen kleinen Erſparniſſe
und nicht zum wenigſten die Pflege und Erſtarkung des Ge
Reingeiſtes ſie werden im Ernſt wohl kaum beſtrilten

werden können Hoffentlich gewinnt die Erkenntniß daß das
Genoſſenſchaftsweſen dem Handwerker die Hand bietet zur
Hebung ſeiner Lage in immer weiteren Kreiſen an Boden

Deutſches Reich
Politiſches

Vor kurzem wußte die Königsb Hart Ztg zu berichten
die Reichsregierung habe in Petersburg angefragt ob die
ruſſiſche Regierung gegen eine Erhöhung des Roggenzolles
auf 4 M und des Weizenzolles auf 6 M Einſpruch
erhebe Ferner meldete der Vorw die Petersburger Staats
leitung habe auf die Berliner Anfrage verneinend geanlwortet
da ein hoher Weizenzoll die ruſſiſche Landwirthſchaft nicht treffe
und eine Erhöhung des Roggenzolles von 50 M auf 4 M
die ruſſiſche Ausfuhr wenig behindern werde Dieſe Mit
theilungen ſind von der ofſiziöſen Preſſe beider Länder be
ſtritten worden die Königsb Hart Ztg hält nun aber ihre
Behauptungen vollſtändig aufrecht Sie ſchreibt nenerdings

Die Nachricht ſtammt aus ſo einwandsfreier Quelle daß ſie
in ihrem Werthe durch keinerlei Ableugnung beeinträchtigt
werden kann Jnſofern mögen übrigens die Ableugnnungen
berechtigt geweſen ſein als wirklich nicht an allen vlelleicht
auch nicht einmal an den für unſere auswärtigen Be
ziehungen verantwortlichen Stellen volle Klarheit über das
eherrſcht zu haben ſcheint was in Sachen unſerer

päteren Handelsbeziehungen zum Auslande geſchehen iſt
Oder ſollten elwa die Staatsſekretäre des Auswärtigen
und des Schatzes ſich die wirthſchaftlichen Abſichten
des Grafen v Poſadowsky und des Herrn v Miquel
zu eigen gemacht haben Soll das Schema eines
Maximal und Minimaltarifs als eine von Reichs
wegen amtlich abgeſtempelte Schablone gelten für die weitere
Geſtaltung unſerer Handelsverhältniſſe Das iſt nicht au
zunehmen Es hat vielmehr den Auſchein als ob bisher die
Gefahren welche unſeren Handelsbeziehungen zum Auslande
ſchon daraus exrwachſen daß überhaupt ein Maximal und
Minimaltarif in Frage gezogen wird an manchen amtlichen
Stellen die an der Vorbereitung der Handelsverträge nicht
unmittelbar betheiligt ſind eine allzu geringe Beachtung ge
funden haben Anſtatt in gewundenen Denientis etwas ab
zuleugnen was gar nichtſ behauptet worden iſt ſollte von der
Regierung Klarheit darüber gegeben werbden wie ſie d h die
verantwortliche Jnſtanz ſich zu der grundſätzlichen Frage ſtellt
ob Handelsverträge wirkſam vorbereitet oder durch einen
Maximal und Minimaltarif von vornherein vereitelt werden
ſollen Das iſt der ſpringende Punkt

Die Kreuzzeitung nimmt mit Genugthuung davon Akt
daß der Abg Baſſermann ſich auf dem nativnalliberalen
Parteitage für Thüringen für Erhöhung der Getreide
zölle ausgeſprochen habe Es hat ſie auch angenehm berührt
daß auch in ſeinen ſonſtigen Ausführungen mancherlei Punkte
enthalten waren gegen die vom konſervativen Standpunkte ſich
kanm etwas einwenden läßt Dann aber meint das Blatt
der äußerſten Rechten Derartige agrariſche Anwandlungen
wie ſie jetzt beim Abg Baſſermann in die Erſcheinung getreten
ſind haben wir auch bei anderen Führern der national
liberalen Parkei erlebt ohne daß ſie greifbare Folgen hatten
Doch wir wollen das Beſte hoffen und annehmen daß im
vorliegenden Falle Herr Baſſermann nicht der Noth ſonderſt
dem eigenen Triebe gehorcht hat Es kfennzeichnet jedenfalls
mehr als alles andere den Geiſt der Baſſermann ſchen Rede
daß ſie die beſondere Anerkennung des führenden Blattes der
preußiſchen Regktionäre findet Auffällig muß es erſcheinen
daß die Nat Ztg noch immer nicht Zeit gefunden hat ſich
ne Ausführungen des nationalliberalen Parteiführers zu

befaſſen

Zu den Mittheilungen über die Erklärung des Staats
ſekretärs v Thielmann wonach die Erhöhung der Börſen
umſatzſteuer nicht nöthig ſei nehmen die Blätter des Centrums
und der Rechten in ſcharfer Weiſe Stellung Frhr v Thiel
mann meint beiſpielsweiſe die Germania glaubte bisher
überhaupt ohne jede neue Steuer oder Steuererhöhung zur
Koſtendeckung der Flottenverſtärkung auskommen zu können ſo
daß ſeine Aeußerung gegenüber der Frankfurter Börſen
deputation nicht auffallend erſcheinen kann Die Budget
kommiſſion des Reichstags iſt aber anderer Anſicht als
Herr v Thielmaun und wird dieſelben durchzuſetzen
wiſſen Sonderbare Situgtion die Reichstagsmehrheit
will abſolut Steuern bewilligen die amllicherſeits für gar nicht
nöthig gehalten werden

Die beiden konſer vativen Anträge zum Fleiſch
ſchaugeſetze ſind den Parteien des Reichstages zugegangen
Der Antrag der auf dem Voden des Kompromiſſes ſteht
hat 20 der andere der eine andere Faſſung der Beſchlüfſe
zweiter Leſung darſtellt 28 Unterſchriften erhalten Die

Unverſöhnlichen haben alſo die Oberhand behalten

Verwaltung und Rechtspflege

Jn dem Prozeß wegen angeblicher Beleidigung des
Regierungspräſidenten Scheller in Stralſund gegen
den Redacteur des Greifswalder Tageblatt, Stechert und
den Verfaſſer des Artikels über die Affäre Oſterroht
Rittergutsbeſitzer Becker in Bartmannshagen hat die Anklage
kammer des Greifswalder Landgerichts wie berichtet wird nur
auf Grund des Art 185 des Strafgeſetzbuches einfache Beleidi
gung die Anklage erhoben die Bezugnahme auf Art 186 Be
auptung nicht an wert Thatſachen aber abgelehnt

Die Hauptverhandlung iſt auf den 1 Juni anberaumt
m Der Fleiſchermeiſter Speer aus Berlin war auf Grund

der Firmenſchildverorduung vom 11 März 1896 ſowohl vomSchöffengericht als auch von der Strafkammer zu Geldſtrafen
verurtheilt worden Nachdem der Angeklagte am 1 Juli 1898
in der Straßburgerſtraße in Berlin ein Geſchäftslokal gemiethet
hatte war auf dem Firmenſchilde als Geſchäftsinhaberin Emma
und 1899 Bernhard Speer ein Sohn des Angeklagten an
gegeben obſchon dieſer außerhalb der Hauptſtadt zur fraglichen
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Kammergericht an

Zeit als Geſelle arbeitete Als Bernhard Speer nach Berlzurückkehrte arbeitete er nach der Feſtſtellung der Seine
als Geſelle bei ſeinem Vater der alle Dispoſitionen traf das
Geſchäft leitete und demnach als Geſchäſtsinhaber anzuſehen ſei
Die Verordnung wolle das Publikum vor Täuſchung bewahren
und verlange daher auf dem Firmenſchilde die Angabe des
Namens des wirklichen Geſchäftsinhabers Dieſe
Entſcheidung focht der Angeklagte durch Reviſion beim

merger und erklärte die Vorentſcheidung für
rechtsirrthümlich da ſie gegen das Bürgerliche Geſetzbuch und
gegen die Verordnung vom I1 Tart 1896 verſtoße Das
Kammergericht erachtete auch die Reviſion für begründet und
wies die Angelegenheit an die Strafkammer zurück da als
Geſchäftsinhaber noch nicht jede Perſon anzuſehen ſei welche
ein Geſchäft leite ſondern welche ein Geſchäft für eigene
Rechnung und Verantwortung leite

Heer und Flotte
Die Auflöſung der vor 50 Jahren gegründeten Jn

validenkaſſe der königlichen Gewehr und Munitions
fabriken in Spandan Erfurt und Danzig wird jetzt
durchgeführt Die Mitglieder erhalten der eingezahlten Bei
träge zurück in Spandan gelangen über 200,000 M zur Aus
zahlung Das zurückbehaltene letzte Drittel der Beiträge ſowie
der ſtatutenmäßige Staatszuſchuß der nach Bedarf fortgeleiſtet
wird dienen dazu um die Anſprüche der noch lebenden Jnvaliden
bis zu ihrem Tode zu beſriedigen außerdem wird den Leuten
da die Miltel dazu vorhanden ſind noch ein Zuſchuß gewährt
ſo daß ſie einſchließlich der Reichsinvaliden bezw Altersrente
eine Penſion von 60 70 M monatlich erhalten Nunmehr tritt
an allen Militärwerkſtätten eine anderweite Verſorgung der
Arbeiterinvalfden in Wirkſamkeit eine Beitragszahlung
ſeitens der Arbeiter findet nicht mehr ſtatt ſendern es wird
ihnen vom Kriegsminiſterium aus Reichsmitteln eine Penſion
gewährt die unter Zugrundelegung des durchſchnittlichen Arbeits
r dein Muſter der Beamtenpenſionen be

meſſen wird

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

196 Sitzung vom 17 Mai 1 Uhr
Das Haus und die Tribünen ſind ſtark befetzt
Am Bundesrathstiſch Zu Beginn nur Kommiſſare
Auf der Tagesordunng ſteht die Fortſetzung der drikken

Berathung der ſogen Ilex Heinze
Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß ihm ſoeben noch

eine Anzahl handſchriftlicher Anträge zugegangen ſet
Die Berathung beginnt mit einer namentlichen Abſttürmung

über den ſozialdemokratiſchen Antrag Heine zum S 360 Abſ 11
des Strafgefſetzbuchs dahingehend daß dieſer ſogen grobe
Unfugs Paragraph auf Erzeugniſſe der bildenden und repro
duzirenden Künſte und die Preſſe keine Anwendung findet

Das Reſultat der Abſtimmung iſt folgendes
Es haben geſtimmt 290 Abgeordnete davon mit Ja 80 mit

Nein 210 der Antrag iſt alſo abgelehnt
Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß ihm ſoeben ein

Antrag der Abgg Munckel Müller Meiningen zu S 361 zu
gegangen ſei ſowie eine Anzahl weiterer Anträge Heiterkeit

8 361 Abſ 6 lantet Eine Weibsperſon welche wegen ge
werbsmäßiger Unzucht einer polizeilichen Auſſicht unterſtellt iſt
wenn ſie den in dieſer Hinſicht zur Sicherung der Geſundheit
der öffentlichen Ordnung und des öffentlichen Anſtandes erlaſſenen

polizeilichen Vorſchriften zuwiderhandelt oder welche ohne einer
ſolchen Aufſicht unterſtellt zu fein gewerbsmäßig Unzucht treibt

Die Sozialdemokraten beantragen dieſen Abſatz zu
ſtreichen haben aber noch drei weitere Anträge geſtellt

Abg Bebel Soz begründet dieſen Antrag und verweiſt
namentlich auf die Fälle wo unbeſcholtene weibliche Perſonen
auf die Polizei gebracht und nuterſcht wurden Die Hub der
in Berlin alljährlich ſiſtirten Frauen und Mädchen ſei außer
ordentlich groß im Jahre 1896 19,000 1897 28,000 Gegen die
wenigſten von ihnen konnte nachher gerichtlich eingeſchritten
werden Es ſei ſogar vorgekommen daß ganz unbeſcholtene
Jungfrauen ärztlich von Polizei wegen unterſucht werden Jn
England habe ſich die geſammte Frauenwelt gegen ſolches Ver
fahren aufgelehnt und zwar mit Erfolg

Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß Abg Heine einen
ſeiner Eventualanträge zurückgezogen habe ferner habe Abg
Singer einen Antrag auf namentliche Abſtimmung eingebracht
ſowohl über den Hauptantrag wie über die Eventualanträge
Heiterkeit

Das Wort hat der Abg Stadthagen Heiterkeit und Lärm
ſo daß Redner anfangs nicht zu Wort kommt

Präſident Graf Balleſtrem bittet dringend um Ruhe ſonſt
komme ein Ton in die Verſammlung der nicht erwünſcht ſei
Beifall linksn Etgdhggen Soz beginnt ſodann ſeine Rede mitleiſer

Stimme und ſchildert dann ähnlich wie Bebel die Mißſtände
unter der Geltung dieſes Paragraphen Während der eineinhalb
ſtündigen Rede des Abg Stadthagen leert ſich das Haus be
deutend die Diener vertheilen fortwährend neue Anträge
darunter einen Antrag Haußmann zu g8 361 welcher die
darin ausgeſprochenen Haftſtrafen in ſechs Abtheilungen neun
regelt

Jnzwiſchen ſind am Bundesrathstiſch die Staatsſekretäre
Nieberding v Thielmann v Podbielski erſchienen

Abg Stadthagen ſchließt mit den Worten Daraus daß kein
Widerſpruch gegen den Hauptantrag und den Evenltualantrag
laut geworden ſei ſchließe er daß die Mehrheit damit ein
verſtanden ſei Heiterkeit

Abg Beckh Koburg freiſ Vp Vom moraliſchen Standpunkt
aus wäre es am beſten den Abſatz 6 nach dem ſozialdemokratiſchen
Antrag zu ſtreichen vom juriſtiſchen Standpunkt aus
aber nicht und man müſſe eine andere Faſſung zu finden ſuchen
Die Folge der gänzlichen Aufhebung würde ein Heer geſch
licher Krankheiten ſein Redner tritt dann für den Eventuab
antrag ein ſtatt Weibsperſonen zu ſetzen Frauensperſonen
und bekämpft im weiteren das Bordellweſen

Der Präſident theilt mit daß ein Schluß antrag des Abg
v Levetzow u Gen eingegangen ſei

Asg Singer beantragt namentliche Abſtimmung über den
Schlußantrag
Abg Hauſtmann ſüdd Vp beſchwert ſs darüber daß er

für ſeinen Antrag nicht zu Wort gekommen ſei
Präſident Graf Balleſtrem erwidert dieſe Anträge ſeien



S

Hier einzugreifen iſt Ricicht des Staates

nicht zu Abſ 6 geſtellt Sie werden ſpäter zur Berathung ge
ſtellt werden

Jn namentlicher Abſtimmung wird hierauf mit 218 gegen
92 Stimmen der Schluß der Debatte beſchloſſen

Es beginnen ſodann die namentlichen Abſtimmungen
über den Hauptantrag und die beiden en alantrüge

Der eine Ebentnalantrag wird mit 221 gegen 73 Stimmen
abgelehnt der andere Eventualantrag wird mit 218 gegen
70 Stimmen verworfen der ſozialdemokratiſche Hanphntreg
endlich wird mit 237 gegen 48 Stimmen gleichfalls abgelehnt

Darauf vertagt das Hans die weitere Bergtönne auf
Freitag 1 Uhr Vorher Rechnungsſachen ind Nagtrags
etat

Schluß Uhr
22

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saote g

Abgeordnerenbans
69 Sitzung vom T Mai 11 Uhr

Das Hans iſt ant beſetzt
Am Miniſiertſche Dr d Miquel Frhr v Rheinbaben

a

Der Entwurf einer Hodenzollernſchen Gemeinde
ordnung wird in zweiter Leſung mit einigen nicht weſent
lichen Aendermgen angenommen

Sodann wird en die in zweiter Leſung angenommen
der Geſetzentwnrf betreffend die Abänderung und Ergänzung
der Hohenzollernſchen Amts und Landesordnung
ebenſo der Geſetzentwurf über Aenderung des Ver
fahrens für die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe
in den Hohenzollernſchen Landen und betr die Um
geſtaltung der direkten Staatsſteuern in den Hohen
zollernſchen Landen

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die
Bildung von Geſammtverbänden in der evan
geliſch lutheriſchen Kirche der Provinz Hannover

Eine Debatte findet nicht ſtatt
Das Haus tritt ſofort in die zweite Berathung in der das

Geſetz debattelos angenommen wird
Nächſter Punkt der Tagesordnung iſt die Berathung des vom

Herrenhauſe abgeänderten Geſetzentwurfs betr die Gewährung
von Zwiſchenkredit bei Rentengutsgründungen

Das Herrenhaus hat bekanntlich in S 1 die Regierungsvorlage
wiederhergeſtellt wonach die Gewährung des Zwiſchenkredits
nur für beſtimmte Fälle erfolgen darf

Ferner hat das Herrenhaus einen neuen 8 2 eingeführt daß
über die Verwendung des Zwiſchenkredits dem Landtage alljähr
lich Rechnung zu legen iſt

Abg v Bockelberg konſ beantragt es bezüglich des s 1
z den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes in dritter Leſung zu

elaſſen
Miniſter Dr v Miquel macht darauf aufmerkſam daß bei

der jetzigen Geſchäftslage die Gefahr ſehr groß ſei daß das Ge
letz ſcheitere wenn die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes wieder
hergeſtellt würden Die Mitglieder des Herrenhauſes ſeien
bekanntlich zum Theil gewillt in dieſem Falle gegen das Geſetz
zu ſtimmen Das praktiſche Ergebniß daß durch die Abgeord
netenhaus und durch die Herrenhausbeſchlüſſe erreicht werde
ſei weſentlich daſſelbe

Abg Dr Sattler nl Damit das Geſetz das ſchon im
vorigen Jahre nicht zuſtande gekommen iſt das ich aber für
unſere innere Koloniſation für ſehr wichtig halte nun endlich zur
Verabſchiedung gelangen kann werden meine Freunde den vom
Herrenhauſe vorgenommenen Aenderungen zuſtimmen obwohl
wir die Herrenhausbeſchlüſſe den Zwecken der inneren Koloni
fation für nicht ganz ſo günſtig erachten wie die unſrigen

Abg Frhr v Zedlitz freik Wir haben noch Zeit genug
die Vorlage nach rein ſachlichen Geſichtspunkten zu erledigen
und aus dieſen empfehle ich den Entwurf in der von uns be
ſchloſſenen Faſſung wiederherzuſtellen

Miniſter Dr v Miquel weiſt nochmals darauf hin daß im
Herrenhauſe ausdrücklich erklärt worden ſei daß man bei Auf
echterhaltung der Abgeordnetenhausbeſchlüſſe das Geſetz zum
cheitern bringen werde Wenn das Haus wünſche daß über

haupt etwas zuſtande komme ſo bitte er nicht mehr Zeit zu ver
lieren und den Widerſpruch gegen die Abänderungen des Herren
hauſes fallen zu laſſen

Abg v Riepenhanſen konſ tritt für Wiederherſtellung der
Abgeordnetenhausbeſchlüſſe ein

s 1 wird darauf nach den Beſchlüſſen dritter Leſung des Ab
geordnetenhauſes wiederhergeſtellt das Geſetz muß alſo
nochmals an das Herrenhaus zurück

s 2 wird in der Herrenhausfaſſung ohne Debatte an
genommen

Es folgt die erſte und zwelte Berathung des Geſetzentwurfs
weiterer Staatsmittel zurVerbeſſerung der Wohnungs verhältniſſe von

Staatsarbeitern
Abg Dr Martens ul ſpricht ſich für die Vorlage aus

82773 aber vor dem Bau von Miethskaſernen in denen ſich die
lrbeiter doch nicht heimiſch fühlen Der Bau ſolcher Kaſernen

lege weder im ſittlichen noch im ſozialen Jntereſſe Bei der
Wichtigkeit der Frage beantrage er Ueberweiſung der Vorlage
an die Budgetkommiſſion die die Bauausführungen ſorgſam
prüfen möge Beifall

Abg Saenger Hoſp der freiſ Vp erklärt ſich mit der Vor
lage und mit der Ueberweiſung an die Kommiſſion einverſtanden
Der Staat möge aber nur dort Wohnungen bauen wo wirklich
eine Wohnungsnoth beſtehe

Abg Schall konſ äußert ſich gleichfalls in zuſtimmendem
Sinne und erkennt an daß die Regierung bemüht geweſen iſt
allen aus dem Hauſe geäußerten Wünſchen in Bezug auf dieſe
Frage gerecht zu werden Er bitte aber ebenſo wie der Vor
cedner ſtets genau die Bedürfnißfrage zu prüfen Auch warne
zr davor zu luxurlös zu bauen und etwa Villen zu errichten
denn ſonſt würden die Staatsarbeiter vor den anderen Arbeitern
u r bevorzugt wie es z B heute ſchon in Spandau der
all ſeiMiniſter Dr v Migquel Der Geſetzentwurf iſt ja von allen

Seiten wohlwollend aufgenommen worden Ueber die Frage
Kaſernenbauten oder Einzelwohnungen wird ſich die Budget
kommiſſion zu unterhalten haben Daß die Einzelwohnungen
vorzuziehen ſind iſt klar aber einen Anſpruch auf ſolcheWohnungen haben die Arbeiter nicht namentlich nicht
in großen Städten wo ſich auch andere Schichten der
Bevölkerung ſolche Wohnungen nicht leiſten können Auch
werden wir da wo die Vodenpreiſe ſo hoch ſind
keine Einzelwohnungen errichten können Die Entſcheidung über
dieſe Frage muß der Verwaltung überlaſſen bleiben die da wo
es möglich iſt den Wünſchen des Abg Martens wohl entſprechen
wird Jn Berlin und den Vororten wird man Einzelwohnungen
überhaupt nicht bauen können Auch ſind die Arbeiter mit den
jetzt ausgeführten Wohnungen durchaus zufrieden ſie wiſſen die
Vorzüge derſelben ſehr wohl zu ſchätzen Es iſt eine kullurelle
Uufsabg die Arbeiter an gute Wohnungen zu gewöhnen Jn
dieſer Beziehung muß der Staat muſierhaft vorangehen und
wenn wir ſo fortfahren wie bisher ſo werden wir ſicher etwas
erreichen Würde der Staat das gan 7 Wohnungsweſen in die

and nehmen ſo würde die Bauſpekglation mit einem male ver
e Es iſt ja bekannt dag die Baunnternehmer am aller

betr die Bewilligung

werſten an den Bau von Arbeiterwohnungen herangehen
Daß wir den Bau

ternehmern eine ulnöſe Konkurrenz machen iſt nicht zu be
ten Die Veberweiſung an die Kommiſſion iſt nicht nöthig
abe aber auch nichts dagegen einzuwenden

rathung nicht für nöthig Es empfehle ſich die Vorlage gleich
im Plenum zu verabſchieden

Abg Krawinkel ni weiſt darauf hin daß es Aufgabe der
Kommüſion ſei die Frage eingehend zu erörtern für wieviel
Wohnungen die einzelnen Häuſer e werden ſollen

Ada Ehlers frſ Vag erklärt daß kein Grund zur Kom
müſionsverhandlung vorliege

Hier ſchließt die Debatte
er Antrag auf Kommiſſionsberathung wird

abgelehnt und das Geſetz ſofort in zweiter Leſung an
genommenDie dazu gehörige Denkſchrift wird durch Kenntnißnahme für
erledigt erklärt

Es folgen Petitionen
Ueber die Petition von Helene Lange um Zulaſſung

der Frauen zur Jmmatrikulation und zu den
Staatsprüfungen beantragt die Kommiſſion zur Tages
ordnung überzugehen

Ein Antrag Rickert fr Vg will die Petition der Regierung
ur Berückſichtigung ein Antrag Dr Arendt ſt als

aterial überweiſeen
Geheimrath Renvers befürwortet den Kommiſſionsantrag
Abg Dr Endemann ul hält die Errichtung weiblicher

Gymnaſien für nothwendig auf denen die Frauen für den
Univerſitätsbeſuch vorbereitet werden und bittel die Petition
der Regierung als Material zu überweiſen

Abg Schall konſ erſucht über die Petition zur Tagesord
nung überzugehen Durch die Gewährung der Bitten der Peten
tin würde das wahre Jntereſſe der Frau nicht nur nicht gefördert
ſondern ſchwer geſchädigt werden Die Bildung des Herzens
würde leiden und an ihre Stelle eine einſeitige Verſtandesbildung
treten Für das Studium der Medizin müßten beſondere Kurſe
ſür Frauen eingerichtet werden Dem Verlangen der männlichen
guge gleichgeſtellt zu werden müßten alle Freunde der wahren

nlereſſen der Frauen entſchieden entgegentreten
Nach weiteren Bemerkungen des Geheimraths Renvers und

des Abg Dr Endemannu nl wird zunächſt der Antrag Rickert
Ueberweiſung zur Berückſichtigung und ſodann der Antrag

Arendt Ueberweiſung als Material abgelehnt Das Haus geht
alſo über die Petition zur Tagesordnung über

Petitionen des Magiſtrats und der Stadtverordneten von Leob
ſchütz u a um Erbauung einer Bahn Leobſchütz Kandrzin
werden der Regierung als Material eine Petition um Beſchleu
nigung des Baues der Bahn Polniſch Neukirch Bauer
witz und Fortführung derſelben bis zur Landesgrenze mit einer

Naſſiedel Leobſchütz zur Erwägung überwieſen
eber die Petition des Küſters Kittler in Luckenwalde um

Beilegung der Staatsbeamteneigenſchaft an die
civilverſorgungsberechtigten Beamten der Kirchen
gemeinden geht das Haus zur Tagesordnung über

Die übrigen Petitionen ſind lokaler oder perſönlicher Natur
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Zweite Leſung des Geſetz

entwurfs betr die Waarenhausſteuer
Schluß 3 Uhr

UNniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Z Halle 17 Mai Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor

würde vertheidigte heute in der Aula hieſiger Friedrichs Univer
ſität Herr Referendar Krahmer aus Halle ſeine Jnaugural
Diſſertation Der Darlehnsbegriff des Bürgerlichen Geſetz
buches zugleich mit den angehängten Theſen

Berlin 17 Mai Geh Medizinalrath Prof Dr Behring
wurde zum auswärtigen Mitglied der Académie de Médecine in
Paris gewählt

Königsberg 17 Mai Prof Dr Brinkmann wird aller
Wahrſcheinlichkeit nach einem an ihn ergangenen Rufe nach
Marburg Folge leiſten
Jenq 17 Mai An der hieſigen Univerſität werden auch in

dieſem Jahre Ferienkurſe abgehalten und zwar vom
6 Auguſt ab

Wien 17 Mai Hofrath Prof Wilhelm v Doderer iſt
im Alter von 75 Jahren geſtorben Prof Doderer war in Heil
bronn geboren und von 1866 bis 1898 Profeſſor der Architektur
an der techniſchen Hochſchule in Wien

Provinzialnachrichten
K Delitzſch 17 Mai Betrugsaffäre Bernſchneider

Jn der ſchen Betrugsangelegenheit iſt nunmehr ſeitens der
Staatsanwaltſchaft zu Halle den Angeſchuldigten die Anklage
ſchrift zugegangen Angeklagt ſind außer Bernſchneider noch
ſieben andere Perſonen Die Anklage lautet auf Betrug Als
Zeugen ſind 58 Perſonen geladen Bernſchneider und der zu
nächſt am ſtärkſten beſchuldigte ehemalige Mühlenbeſitzer
Brühann aus Rödgen befinden ſich nach wie vor in Unter
ſuchungshaft Die Verhandlung findet demnächſt vor der Straf
kammer in Halle ſtatt

Magdeburg 17 Mai Karambolirt haben Mittwoch
ſpät abends ein Dampfer und ein Laſtkahn auf der Elbe
gegenüber Fermersleben Beide Schiffe wurden erheblich be
ſchädigt Der Kahn iſt ſofort geſunken Bei der Rettung der
Kahnbewohner iſt ein zweijähriges Kind über Bord gefallen und
bat ſeinen Tod in den Fluthen gefunden

t Mühlhauſen Thür 17 Mai Sonderbarer Buren
ſchwärmer Der Sohn des hieſigen Holzhändlers Krum
bein ein Gymnaſiaſt hatte kürzlich erſt einen Griff in ſeines
Vaters Kaſſe gethan und war durchgegangen in der
Abſicht nach Afrika abzudampfen um auf Seiten der
Buren zu kämpfen wurde aber in Kaſſel abgefaßt und ſeinen
Eltern wieder zugeführt Neuerdings hat der Bengel das
gleiche Manöver gemacht wurde aber wiederum auf tele
graphiſchem Wege noch rechtzeitig ermittelt

Bernburg 16 Mai Salzgehalt des Saal und
Leitungswaſſers Ueber die Beſchaffenheit unſeres Waſſers
heißt es in dem am verfloſſenen Montag vom Stadtchef in der
Gemeinderathsſitzung erſtatteten Verwaltungsbericht für das
Etatsjahr 1898/99 unter anderem Die täglichen m W hr
des Saa lewaſſers ſowie des Grundwaſſers auf en ſind
auch im Berichtsjahre fortgeſetzt und ergaben für das Saalewaſſer
Schwankungen von 596 und 174 Gramm im Leitungswaſſer
der alten Anlage 668 und 870 und in dem der neuen 914
und 986 Gramm Salz im Liter weichen alſo von den Zahlen
des Vorjahres ganz wenig ab woraus hervorgeht daß ſich die
Salzzuſührungen durch die Grubenwäſſer der Mansfelder
Gewerkſchaft noch nicht vermindert haben Die wiederholt
unterſuchten Waſſer anderer hieſiger Brunnen ergaben für den
Salzgehalt im Liter die Grenzzahlen 056 bis 422

Weimar 17 Mai Bankhaus Callmann Der be
reits gemeldete Zuſammenbruch des angeſehenen Bankhauſes
A Callmann hat hier nicht geringe Erregung hervorgerufen
Eine Reihe wohlhabender Familien in Weimar und in der Um
gegend haben bei dem Bankhaus bedeutende Depots Jnwie
weit dieſe ſichergeſtellt ſind werden die nächſten Tage ergeben
Die Firma befand ſich ſchon ſeit Wochen in Zahlungsſchwierig
kelten die durch ihre Betheiligung an verſchiedenen induſtriellen
Unternehmungen entſtanden zu ſein ſcheinen Jhre jüngſte
Gründung war bekanntlich die Aktiengeſellſchaft für Metall
iuduſtrie in Apolda die vor einigen Tagen in Konkurs gerathen
iſt Unmittelbar darauf iſt der Zuſammenbruch der BVankfirma
efolgt Dieſe ſtand auch in Beziehungen zu der ieſigen
aggonfabrik der Thüringer Blechemballagen Fabrik in

anderen Unternehmungen Georg Callmann war
Aba Rievenhanſen konſ hält eine kommiſſariſche Be

d e ccumulatoren Fabrik in Saalfeld einer Fabrik in
neck u

ufſichtsratßz der Maſchinen und Armaturenfabrik vormals

H Breuer Co in Höchſt Die Direktion der hieſifabrik erklärt daß der Bekrieb und das Fern t
durch den Zuſammenbruch des Banthauſes keinerlei St r
erleidet Schwer empfunden wird die Kataſtrophe in Apold
wo man dieFabrik für Metallinduſtrie die zuerſt in altershauf
war ſeitens der Gemeinde mit 10,000 M unterſtützt hatte r
die wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Stadt aufs Neue zu be
leben Nun iſt h geſchloſſen die Arbeiter ſind entlaſſen
die früheren Direktoren der Geſellſchaft Hausmann un
Jahn ſind bekanntlich flüchtig Otto Callmann iſt nun
auch im Krankenhauſe St Benedikt geſtorben Die Er
r der bisherigen Unterſuchung der Treſors laſſen höchſ
edauerliche Verluſte an Depoſiten erwarten
s Gera 17 Mai Einen bedauerlichen Tod ſand

das iniſigrige Kind der in der Pfortenerſtraße wohnenden Ehe
leuten Daßler Als die Mutter während der Mittagſtunden
ausgegangen war um ihrem Mann das Eſſen zu bringen gelang
es dem vierjährigen Jungen Streichhölzer zu erwiſchen und die
am Ofen lagernden Holzvorräthe anzuzünden Jn dem ſich ent
wickelnden ſtarken Qualm erſtickte das kleine Kind

Sommerſchenburg Kr Neuhaldensleben 16 Mal Un
glücksfälle Auf dem ſteilen Wege vom Schloß nach dem
Dorfe ſtürzte ein Helmſtedter Radſahrer der die Gewalt
über ſein Rad verloren hatte und trug erhebliche Verletzungen
davon er wurde zu Wagen nach Helmſtedt gebracht An
einem Karuſſell auf dem ſich die hieſige Jugend mit Fahren
vergnügte riß plötzlich an einer Schaukel eine dieſe haltende
Kette die beiden Jnſaſſen ein Knabe und ein Mädchen wurden
herausgeſchleudert Der Knabe wurde leicht verletzt das
Mädchen erlitt einen Bruch beider Beine und wurde ſofort
ins Helmſtedter Krankenhaus Marienberg gebracht

BeimBraunſchweig 17 Mai Gerüſteinſturz
Bahnbau der Strecke Gandesheim Bodenburg iſt ein Gerüſt ein

eſtürzt wobei ein Arbeiter getödtet wurde acht zum Theil ſehr
chwer verwundet

Leipzig 17 Mai Zur Verhaftung der inter
nationalen Juwelendiebe Die Jnhaftirten ließen ſich
r einem Geſtänd niß herbei Der eine Gauner der ſich an
änglich als Tuchhändler Eduard Morton aus New Orleans

bezeichnete nennt ſich nunmehr Georg Williams geboren
am 15 März 1834 zu Montreal in Kanada Er giebt weiter
an er habe den amerikaniſchen Bürgerkrieg als Soldat mit
gemacht Vor 20 und 15 Jahren ſei er in New York mit 1 und
3 Jahren Gefängniß beſtraft Nach der zweiten Beſtrafung ſei
er nach London verzogen und habe daſelbſt einen Brillanten
und Garderobehandel angefangen Jm Jahre 1889 ſei
er wegen Brillantendiebſtahls zu 5 Jahren Zucht
haus verurtheilt worden Die Strafe habe er auf
der Jnſel Wight verbüßt Harkins habe er vor
4 bis 5 Monaten in London kennen gelernt Derſelbe ſei Jn
haber einer Spielhölle geweſen Er habe mit Harkins die Ver
abredung getroffen den Kontinent zu bereiſen und gemein
ſchaftlich Brillantendiebſtähle zu verüben Diebſtähle hätten ſie
bisher außer in Leipzig in Antwerpen Köln und Frank
furt a M zur Ausführung gebracht und hierbei insgeſammt
die 6 Brillantbroſchen die man bei ihnen vorgefunden erlangt
Die noch nicht rekognoscirte Broſche rühre aus Frankfurt a M
her Harkins bleibt dabei daß er ſeine Perſonalien richtig
angegeben habe und verſichert er ſei von Williams verführt
worden Vorher will er als Buchmacher größere Rennplätze
beſucht haben

Leipzig 17 Mai Streik der Bäckergeſellen
Geſtern abend fand eine große Verſammlung der hieſigen Bäcker
geſellen ſtatt in der beſchloſſen wurde heute in den Ausſtand
u treten um die Anerkennung der von der Jnnung abgelehntenForderigen der Gehilfen durchzuſetzen Die Hauptforderungen

der Gehilfen ſind rn von Koſt und Logis bei den
Meiſtern unter entſprechender Erhöhung der Löhne und
Anerkennung des Gehilfen Arbeitsnachweiſes Die Forderungen
ſollen von rund 600 in Leipzig befindlichen Meiſtern nur neun
bewilligt haben in der Hauptſache die Großbetriebe

Vermiſchtes
Ueber den Brückeneinſturz bei Dentmin entnehmen wir

einem Bericht des Demm Tagebl noch folgendes Die
Brücke ſollte in Anbetracht des Umſtandes daß neuerdings
ſchwere Lokomotiven Verwendung finden verſtärkt werden
Die Arbeiten waren dem Eiſenhüttenwerk Lauchhammer in Rieſa
übertragen worden Schon ſeit mehreren Tagen werden die
Paſſagiere gemerkt haben daß die Züge über die Brücke mit

Am Unglückstage hattenungewöhnlicher Langſamkeit fuhren gt die erſten Züge von Stralſund und Berlin die Brücke ſicher

paſſirt Der gegen /29 Uhr früh in Demmin eintreffende Zug
wurde von dem Unglück ereilt Als die ſchwere Maſchine
mit dem Tender auf der Brücke war brach dieſe mit donner
ähnlichem Krachen zuſammen Die Lokomotive und der
Tender ſtürzten ins Waſſer bildeten dadurch aber zugleich
einen Riegel für die nachfolgenden Wagen von denen der Poſt
wagen und der Durchgangswagen Saßnitz Berlin auf den
Trümmern der Brücke au der Böſchung in ſchiefer Lage nach
unten geſenkt hängen blieben Die folgenden Perſonenwagen
liefen dank der langſamen Fahrt nicht auf die geſtürzten auf ſodaß die wenigen Paſſoglere mit dem bloßen Schreck und
einigen tüchtigen Püffen davonkamen Der heftige Ruck mit
dem der Zug Halt machte ſchüttelte die Jnſaſſen durcheinander
Der Lokomotivführer und der Heizer wurden in das
Waſſer geſchleud ert aus dem ſie ſich an das Ufer retteten
Während der erſtere merkwürdigerweiſe ohne alle Verletzungen
davonkam erhielt der Heizer eine Kopfwunde die nicht
efährlich zu ſein ſcheint Die im Poſtwagen arbeitenden
eamten trugen ebenfalls leichte Verletzungen davon

So hatte der Unfall für das Perſonal und die Paſſagiere des
Zuges keine böſen Folgen Deſto ſchlimmer aber erging es
den mit den Brückenarbeiten beſchäftigten Leuten
Von dieſen iſt der Monteur ertrunken der Arbeiter
Unger wurde ſchwer hoffentlich nicht lebensgefährlich ver
letzt und 4 andere Arbeiter erhielten leichtere Ver
wund ungen Der Monteur Namens Dieffenbach aus Berlin
beſichtigte gerade die Arbeiten unterhalb der Brücke als das
Unglück über ihm geſchah Die Trümmer der Brücke begruben
ihn unter ſich im Waſſer und bis jetzt iſt ſeine Leiche nicht
geborgen

Hochzeitsgeſchenk für die Prinzeſſin Marie Luiſe von
Cumberlaund Ein Damenkomitee aller Stände des Hannovper
ſchen Landes iſt zuſammengetreten um über ein allgemeines
Landesgeſchenk zur Hochzeit der Prinzeſſin Marie Luiſe von
Hannover zu berathen Als Geſchenk iſt der Ankauf von land
ſchaftlichen Gemälden unſerer engeren Heimath angefertigt von
Hannoverſchen Künſtlern in Ausſicht genommen

König Oskar von Schweden und Norwegen wurde am
Dienstag wie bereits gemeldet zum Ehrendoktor der
Univerſität Cambridge nach dem althergebrachtenCeremoniell dem ſich im vergangenen Jahre auch Lord Kitchener

unterwerfen mußte promovirt Troßdem die Zeit ſür v
ſolches Ereigniß nicht gerade günſtig iſt und mitten in r
Semeſter fällt während in früheren Jahren meiſtens der Ju i
wenn alle Examinga beendigt ſind gewählt wurde war d e
der auf den Galerien verſammelten Studenten denpe hre
ringer und der König wurde von ihnen äußer Begle
einpfangen Der König betrat das Senatsgebäude in Vegle h
des Herzogs von Devonſhire des üniverſitatstonzlers Be
folgten die übrigen Univerſitätsbehörden in Amtstrach b
Verleſung der lateiniſch verfaßten Ordinationsurkunde rie
eine Stimme von der Galerie aA Verzeihung würden Sieläbnen Wege nicht einmal wiederholen
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4 s Vorrecht der Studenken bei ſolchenF n re Gloſſen zu machen Der König war über
Zwlſchenrufe anfänglich ein wenig frappirt ſchließlich aber

den er und erntete von der Galerie dafür lebhaften Beifall
59 die Stelle in lateinſſcher Sprache verleſen wurde Der
7 sgezeichnete Verehrer der muſikaliſchen Kunſt und der Muſen
zu Verworragende Redner der übergqus gelehrke Schriftſteller in

i äriſchen und maritimen Dingen ſchüttelte König Oskar ob
milit hen auf ſein Haupt gehäuften Lobes verneinend den
de r ch die Galerie brach in drei Bravos und die Be
erf n daß 7 lange nicht genug geſagt ſei Zum
Sluß verlangten die Sindenten eine Rede unaufhörlich ihr
S u im Chorus rufend und als der Herzog von Devonſhire
Se b trat Stille ein da man eine Rede zu hören hoffte

vo iſt beendet, lautete die lateiniſche Aner ße re 9 ufe der Enttäuſchung empfingen ſie
d dem Mordprozeſt Gönezi ſind am Mittwoch die Akten

n Staatsanwaltſchaft an den Oberreichsanwalt zur Vor
W an das Reichsgericht behufs Anberaumung des Ver
Didlungslermins in der Reviſionsinſtanz abgeſandt worden
er Oberſtaatsanwalt Jſenbiel hat auf die von dem Rechts

anwalt Dr a Fraenkel eingereichie Reviſionsſchriſt eine
umfaſſende Entgegnung zu den Akten gebracht Der Termin
vor dem Reichsgericht dürfte nicht vor Ende Jnni er anberaumt
werden Gönczi hat ſeinen Vertheidiger dringend gebeten die
Reviſion vor dem Reichsgericht perſönlich zu vertreten Die
Nachricht daß Gönczi mit Dütenkleben beſchäſtigt wird iſt un
richtig vielmehr vertreibt ſich der verurtheilte Raubmörder die

mit dem Niederſchreiben ſeiner reichen Erlebniſſe die erſchien Vertheidiger widmet Er hat dabei den Wunſch aus
gedrückt daß dieſer ſein Erzeugniß zur Veröffentlichung bringen
möchte Frau Gönczi befindet ſich immer noch im St
HedwigsKrankenhauſe wohin ihr Gatte einen ſehr langen Brief
geſandt hat

Letzte Nachrichten
17 Mal Der Kaiſer zog bei dem geſtrigene ren der Theatervorſtellung die Jntendanten

v Perfall und den Grafen Seebach ins Geſpräch Nach
der Vorſtellung empfing der Kaiſer Ernſt von Wildenbruch
mit ſeiner Gemahlin Heute morgen machte der Kaiſer einen
Spazierritt nach dem Nerothal und nahm das Frühſtück mit
dein Prinzen und der Prinzeſſin von Schaumburg Lippe und den

erren ſeiner Umgebung ein Hierauf nahm der Kaiſer den
des Cheſs des Marinekabinets Admirals Freiherrn

von Senden Bibran entgegen Um 12 Uhr wurde Ge
heimrath Krupp vom Kaiſer empfangen

Biebrich 17 Mal Bei herrlichem Wetter fand heute nach
mittag auf dem Rhein eine Ruderregatta ſtatt zu welcher
zahlreiche Boote vom Rhein Main und Neckar ſowie aus
Berlin und vom Deutſchen Ruderverein in Hamburg an
gemeldet waren Vom Centralkomitee waren u a anweſend
die Prinzen Aribert von Anhalt und Salm Horſtmar und
Oberſtallmeiſter Graf Wedel Um Uhr erſchien derKaiſer zu Wagen mit den Herren der Ümgebung ferner der
Großherzog von Sachſen Weimar Prinz und Prin
eſſin Adolf zu Schanmburg Lippe und Prinzeſſin Luiſe von

eußen Die Mannſchaften der Unteroffizierſchule bildeten Spaller
Unter den Hurrahrufer der zahlloſen Menſchenmenge und
den Klängen der Nationalhymne erfolgte die Begrüßung durch
das Komitee Der Kaiſer beſtieg mit den übrigen Herr
ſchaften den Dampfer Badenia Den von dem Kaiſer ge
ſtifteten Pokal für akademiſche Vierer gewann Wiking
Berlin Der Kaiſer übergab den Siegern in dieſem Rennen
ſelbſt den Preis und kehrte ſodann nach Wiesbaden zurück

Berlin 17 Mai Die Centrumsfraktion des
Reichstags hat geſtern abend ſich in der Fleiſchſchau
frage faſt einſtimmig für den Kompromißantrag des
Grafen Klinckowſtröm ausgeſprochen Der Kom
promißantrag iſt heute im Reichstage eingebracht
worden

Berlin 17 Mai Jn der Budgetkommiſſion des
Reichstags erklärte der Staatsſekretär des Reichs Schatz
amtes Frhr von Thielmann an der ihm von der Preſſe
in den Mund gelegten Aeußerung die geplante Börſenſtener
ſei im finanziellen Jntereſſe des Reiches nicht erforderlich ſei
keln wahres Wort

Berlin 17 Mai Die Nordd Ztg ſchreibt Auf Ver
an laſſung des Staatsſekretärs Grafen Poſadowsky und
im Einverſtändniſſe der intereſſirten Bundesſtagten wird zur
Berathung über die Einführung des wetter
telegraphiſchen Dienſtes für die deutſche Land
wirthſchaft binnen kurzem eine Konferenz nach Ham
burg einberufen werden an der anßer den Vertretern des
Reiches und der Bundesſtaaten ſowie Meteorologen auch Land
wirthe aus verſchiede nen Theilen des Reiches theilnehmen Die
Einladungen ergehen in dieſen Tagen Hamburg iſt als
Konferenzort gewählt weil es der Sitz der Seewarte iſt
Berlin 17 Mai Die Wahlprüfungs Kommiſſion
c e S ag zu o e u w r h nees Abgeordnetenhauſes Fritzlaff konſ im 3 Regierungsbezirk Köslin Kolberg für giltig erklärt g
Straſß burg i E 17 Mai Das reichsländiſche

Miniſterium hat bei der Berliner Staatsanwaltſchaft gegen
Bereidien i Ru nè v a e tr g l wegen
2 ig angen dur e Veröffentlichun s Artiüber die Diktatur in Elſaß Lothringen 8 eines Artiteis

e e e Werte dee Geſetz wird w er Hamburger ortklubGroßborſteler Rennbahn eingehen laſſen s v u die
Brenmten 17 Mai Die Bürgerſchaft erhöhte die Grenze

des ſteuerfreien Einkommens von 600 auf 900 M und
beſchloß die Beſteuerung der Dividerſten 3 Proz a idenden nach Abzug der

Wien 17 Mal Jm Abgeordnetenhauſe hat die jungt chechißche Obſtruktion heute zu einem neuen Mittel e
riffen Anſtatt der namentlichen Abſtimmungen wird wörtliche
erleſung des Einlaufes verlangt Zu dieſem Zwecke ſind über

50 umfangreiche Jnterpellakionen eingebracht worden
Seit 4 Stunden wird von dem Schriſtführer unter größter
Theilnahmsloſigkeit des Hauſes geleſen Die katholiſche

olkspartei hat einen Plan zur Niederwerfung derObſtrukt on ausgearbeitet die deutſchen Parteien er
klärten ihre Mithilfe wenn hierbei der Geſchäftsordnung
keine Gewalt angethan werde Zunächſt iſt ins Auge gefaßt

re s w n alio er Der abzuhalten um
zu ermüden om 26 l igliSitzungen abgehalten werden Junt ſogen ſragt

Der AckerbauWien 17 Mai Abgeordnetenhaus
einen Geſetzentwurf vor durchS di Jauſeezüglich der beim Kohlenbergbau in der Grübe be

äſtigten Arbeiter das Geſetz von 1884 über die Beſchäftigung
ugendlicher Arbeiter und Frauensperſonenbatte Arbeitsdauer und Sonntagsrube beim Bergbau ge

Wien 17 Mai Wie die Wiener Abendpoſt d t1 e Erzherzogin Maria Jmachlata rin
z er des verſtorbenen Erzherzogs Karl Salvator mit Be

ü
gung des Kalirttember g mit dem Herzog Robert von

Rom 17 Mai Blättermeldungen zufolge hatte der König
heute abend Beſprechungen mit den Präſidenten des Senats
und der Deputirtenkammer und dem Miniſterpräſidenten in
welchen man ſich dahin geeinigt haben ſoll durch königliches
Dekret die Kammer aufzulöſen und durch eine das Dekret

rde Veröffentlichung dieſe Maßregel näher zu be
gründen

Rom 17 Mal Dem Popolo Romano zufolge ſollen dieNeuwahlen für die Deputirtenkammer am z Juni die Stich

wahlen am 10 Juni ſtattfinden
London 17 Mai Jn Anweſenheit der Königin der könig

lichen Familie und des Prinzen Albrecht von Preußen
fand heute in der königlichen Privatkapelle zu Windſor die
Taufe des Sohnes des Herzogs von York durch den
Biſchof von Wincheſter ſtatt

Londou 17 Mai Der Great northern Expreßzug ſtürzte
bei Bradford vom Damm ab Soweit bekannt ſind 8 Per
ſonen ſchwer verletzt

Petersburg 17 Mai Jn Weliky gorodiz ſtürzte
während der Andacht ein Theil des Kirchengewölbes
ein 12 Perſonen ſind todt 21 verletzt

Die Rheinfahrt der Torpedobootsflottille
Worms 17 Mai Bei dem geſtrigen Feſtmahle zu Ehren

der Torpedoboots Diviſion wurden Telegramme an
den Kaiſer den Großherzog von Heſſen und den Prinzen
Heinrich geſandt Ober Bürgermeiſter Köhler begrüßte die
Gäſte worauf Kapitänlentnant Funke für den begeiſtertenEmpfang ſeinen Dank ausſprach Nach dem Feſtmahle machten
die Gäſte eine Fahrt durch die reichbeflaggte Stadt Abends
folgten die Offiziere einer Einladung nach dem Offizierskaſino

Heute vormittag 102/ Uhr erſolgte unter den Hurrah Rufen
der Volksmenge die Abfahrt nach Mannheim Die Torpedo
bootsDiviſion wurde bis zur bayriſchen Grenze von dem Dampfer

Heyl zu Herrnsheim, mit den Vertretern der Stadt und der
Regimentsmnuſik an Bord begleitet

Mannheim 17 Mai Die Torpedobootsdiviſlion
iſt von Worms kommend um 11 Uhr mittags im Franken
thaler Kanal eingetroffen wo ſie von 25 Feſtſchiffen empfangen
wurde Von dort erfolgte die Weiterfahrt bis Mannheim
wo die Boote vor Anker gingen Hier erfolgte die Begrüßung
der Gäſte namens der badiſchen Regierung durch den
Landeskommiſſar Miniſteriglrath Pfiſterer und namens der
Stadt Mannheim durch Oberbürgermeiſter Beck Kapitän
leutnant Funke dankte für den ſchönen Empfang Jn
Ludwigshafen wohin 3 Torpedoboote fuhren war die Be
grüßung eine ebenſo herzliche Seitens der bayeriſchen Re
gierung begrüßte Bezirksamtmann Bach meyer namens der
Stadt Bürgermeiſter Krafft die Ankommenden

Lndwigshafen 17 Mai An den Prinz Regenten iſt
folgende Depeſche abgeſandt worden

Die aus Anlaß des Befuches der deutſchen Torpedoboots
SDiviſion mit den Offizieren zu gemeinſamer Feſtfahrt auf dem

Rheine vereinigten Bewohner der Städte Ludwigshafen und
Mannheim geſtatten ſich Ew Königlichen Hoheit ihre ehr
furchtsvollſte Huldigung darzubringen und den allerunter
thänigſten Dank zu unterbreſten für die von Ew Königlichen
Hoheit befolgte Fürſorge für des Landes Wehrmacht zu Lande
und zur See und es gedenkt die treue Stadt Ludwigsbafen
auch ihres Gründers Ew Königlichen Hoheit erhabenen
Vaters der vor einem halben Jahrhundert mit weitaus
ſchauendem Blick die Bedeutung der Waſſerſtraße für die feſt
gebende Stadt erkannt hat gez Bürgermeiſter Krafft

Das Eintreffen der Torpedoboots Flottille geſtaltete ſich für die
Pfalz zu einem großen Feſte denn von weit und breit wardie Bevölkerung der Pfalz mit Sonderzügen nach Ludwigshafen

ekommen Das gemeinſchaftliche Komitee von Ludwigshafen und
dannheim fuhr der Flottille bis an die heſſiſche Grenze ent

gegen und begrüßte um /212 Uhr die eintreffenden Lorpedoboote
An der Entgegenfahrt waren etwa 20 Boote betheiligt Nach
der gemeinſchaftlichen Auffahrt folgte zunächſt die Landung dreier
Torpedoboote in Mannheim und alsdann die Ueberfahrt nach
Ludwigshafen wo die übrigen drei Torpedoboote anlegten
Hierauf begaben ſich die Offiziere und Mannſchaften auf das
Feſtſchiff Arndt das die Spitzen der ſämmtlichen Behörden der
Pfalz und Badens beherbergte Alsdann wurde eine Rundfahrt
durch die Hafenanlage Ludwigshafens und Mannheims an
getreten die bis abends /25 Uhr dauerte Um /,7 Uhr begann
das Feſtbankett zu Ehren der Offiziere und Mannſchaften

Schreckensſeenen auf einem Schiff
Köping in Schtveden 17 Mai Als der Dampfer Köping

geſtern abend 11 Uhr auf dem Mälar See den Dampfer Prinz
Karl paſſirte ſprang an Bord des letzteren eine Perſon
bervor mit dem Rufe Wenn jemand ſich nähert
ſchieße ich Eine Frauensperſon hing um Hilfe rufend
an der Außenſeite des Prinz Karl Der Unbekannte welcher
den Ruf ausgeſtoßen hatte entkam in einem Boote An Bord
des Dampfers wurden 12 Perſonen durch Schüſſfe
verwundet vorgefunden von denen 86 darunter
der Kapitän bereits geſtorben ſind Die übrigen
an Bord des Prinz Karl befindlichen Perſonen waren ein
geſperrt Einer der Verwundeten iſt heute geſtorben Der
Mörder wird polizeilich verfolgt

Stockholm 17 Mai Das Dampfſſchiff Prinz Karl ging
geſtern abend um 8 Uhr von Arboga nach Stockholm ab und
hatte um Mitternacht Quickſund paſſirt als einer der Paſſagiere
nachdem er eine größere Anzahl Mitreiſender in ver
ſchiedenen Räumen ein geſchloſſen hatte in jeder Hand einen
Revolver begann alle Perſonen denen er auf dem
Schiffe begegnete niederzuſchießen ſpäter benntzte
er auch Dolch und Meſſer Der Kapitän erhielt einen
Dolchſtich in den Rücken und eine Frau einen ſolchen in die
Bruſt Ein Knabe erhielt einen Meſſerſtich der Steuermann
einen Revolverſchuß in eine Schulter Von vier im Rauchſalon
Karten ſpielenden Herren wurde einer durch einen Schuß in die
Stirn getödtet Als das Darpfſchiff in Köping anlegte ſprang
der Mörder in ein Rettungsboot und ruderte eilig fort Mit
dem Steuermann als Führer ging das Dampſfſchiff nach Stock
holm weiter wo es heute morgen anlangte Zahlreiche Pollzliſten
gingen ſogleich an Bord und nahmen die Leichtverwundeten in
Gewahrſam vier Schwerverwundete wurden nach dem Kranken
hauſe überführt

Eskilſtung 17 Mai Vier Poliziſten verfolgten hierher eine
Perſönlichkeit deren Signalement mit dem des Mörders vom
Dampfer Prinz Karl übereinſtimmte Nachmiltags wurde der
Verdächtige im Warteſaal des Bahnhofes Skogſtorp
verhaftet Jm Augenblick der Verhaftung wollte derſelbe
einen Revolverſchuß auf die Poliziſten abfeuern
wurde jedoch entwaffnet Jn ſeinem Beſitz wurden 2 Revolver
und 57 Patronen gefunden Der Verhaftete erklärte mit einem
gewiſſen Johann Philipp Nordlund identiſch zu ſein welcher
im April nach Verbüßung einer Strafe wegen Brandſtiftung aus
dem Gefängniß entlaſſen worden war Bezüglich des Maſſen
mordes erklärte Nordlund es ſei Sache der Polizef den That
beſtand aufzukkären

Eskilſtung 17 Mal Der verhaſtete Nordlund hat ein
aeſtauden daß er die Blutthat an Vord des Dampfers Prinz

Karl verübt und dem Kavitän über 8500 Kronen Geldes
geraubt hat Ueber die Mordthat ſelbſt äußerte ſich Nord
lund völlig gefühllos

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Prätorig 15 Mai Reuter Meldung Ein amtliches

Kriegsbulletin beſagt Die Truppen der verbündeten Republiken
erſtürmten und beſetzten am Sonnabend früh die Forts um
Mafeking Jn der Nacht dnrauf wurden ſie jedoch um
zingelt wobei ſoweit bekannt ſieben Mann geködtet ſiebzehn
verwundet und eine Anzahl gefangen genommen wurden Die
engliſchen Verluſte betrugen fünfzig Todte und Verwundete
Wie verlautet wurde die Vorhut der von Süden kom
menden engliſchen Entſatzkolonne geſtern zurück
geworfen

Kapſtadt 17 Mak RenterMeldung Dem Cape
Argus wird aus Lourenço Marquez telegraphirt Komman
dant Eloff drang mit einer Patronille in Mafeking
ein Mit lebhaftem Feuer der Garniſon empfangen wurden
17 Buren getödtet Eloff und 90 Mann der Pa
trouille gefangen genommen

London 17 Mai Nach einem Telegramm hieſiger Blätter
aus Lourengo Marquez hat vorgeſtern ein Gefecht bei
Kragipan 32 engliſche Meilen ſüdlich von Mafeking
ſtattgefunden

London 17 Mai General Buller meldet unter dem
heutigen Datum aus Dannhauſer Meine vorgeſchobenen Poſten
dürften in Newcaſtle eingetroffen ſein Die 5 Diviſion
ſteht in Staffeln auf dem Wege von Elandslaagte bis Glencoe
und iſt mit der Ausbeſſerung der Eiſenbahn beſchäftigt Alle
Berichte ſtimmen darin überein daß 7000 Buren am 14 und
15 Mai in großer Eile nordwärts gezogen ſind

Feldmarſchall Roberts telegraphirt heute aus Kroonſtad
General Hunter iſt in Transvaal ein gedrungen und
ſteht jetzt 10 Meilen von Chriſtianag General Methuen iſt
12 Meilen auf dem Hoopſtader Wege vorgerückt ohne des
Feindes anſichtig zu werden Die Meldungen über die Des
organiſation der Freiſtaagt Buren werden von verſchiedenen
Seiten beſtätigt

Ein ſpäteres Telegramm des Feldmarſchalls meldet General
Hunter hat geſtern Chriſtiang beſetzt ohne auf Widerfangr zu ſtoßen Rundle s Truppen befanden ſich geſtern abend

dicht bei Clocolan

London 17 Mai Jn der Depeſche in welcher Lord
Roberts meldet daß General Hunter Chriſtian a
beſetzt habe wird noch berichtet daß der Feind welcher bei
Chriſtiang ſtand ſich nach Klerksdorp zurückgezogen hat
Lord Roberts telegraphirt ferner eine Anzahl Buren in den
Diſtrikten von Ficksburg und Bethlehem habe den engliſchen
Reſidenten im Baſutolande gefragt unter welchen Bedingungen
ſie ſich ergeben könnten

London 17 Mai Dem Reuter ſchen Buregu wird aus
Maſeru vom 16 d gemeldet Die YeomanryTruppen be
ſetzten in der Nacht Ladybrand Aus Thabonchu den
15 d wird demſelben Bureau berichtet Rundle beſetzte
Mequatlinsnek Eine Depeſche des gleichen Bureaus
aus Upington den 16 d meldet der hieſige Bezirk iſt
noch nicht ganz pazifizirt kleine Gruppen Aufſtändiſcher
ſind noch anweſend Jn dem Diſtrikte Grootdrinck wurde
geſtern ein Magazin von den Aufſtändiſchen voll
kommen ausgeplündert Die Bewohner von Upington
befürchten einen Angriff

London 17 Mai Unterhaus Der Erſte Lord des
Schatzes A Balfour erklärte er halte die Zeit noch nicht
für gekommen um nutzbringender Weiſe mit der Buren
Regierung über den Austauſch von Gefangenen in Unter
handlung zu treten

Kopenhagen 17 Mai Der norwegiſche Konſul in Durban
Natal der hier angekommen iſt berichtet daß Präſident

Krüger nach Ende des Krieges nach Deutſchland reiſen und
in Berlin ſeinen ſtetigen Wohnſitz nehmen werde

London 17 Mai Die Spannung bezüglich des Entſatzes
Mafekings iſt hier aufs höchſte geſtiegen Aus Lourenço
Marquez wird gemeldet daß nach einem Gerücht aus Prätorig
Mafeking entſetzt und Eloff Krüger s Enkel ge
fangen genommen ſei Das Gerücht iſt nicht beſtätigt
aber die Burenbehörden verbergen irgend ein
großes Exeigniß Dies geht auch aus den Depeſchen des
bekannten Korreſpondenten der Daily Mail Storh hervor
der ſich darüber beklagt daß er nichts mehr durchbringen könne
Er meldet daß Präſident Krüger Tag und Nacht arbeite und
fügt hinzu daß dies eine kritiſche Zeit ſei Aus Lourenço
Marquez wird ferner unter dem 16 Mat gemeldet Nach einem
Telegramm aus Molopo wäre bei Kraarpan 40 Meilen
ſüdlich von Mafeking gefoch ten und der Londoner Morning
Poſt Korreſpondent von den Buren gefangen genommen
worden Es iſt John Stugrt der vor einigen Tagen meldete
er würde die Yeomary auf ihrer Expedition begleiten deren
Aufgabe er nicht enthüllen könne Danach ſcheint es richtig
ſein daß die Engländer vor den Thoren Mafekings ſtehen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

19 Mai Vorwiegend heiter warm ſchwül Später viel
fach Gewitterregen

20 Mai Wolkig mit Sonnenſchein normale Wärme
Vielfach Gewitterregen

MWeteorologiſche Station zu Halle
17 Mai

i 18 MaiG Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750 ,7 749,6Thermomeler Celſius 23,9 3Rel Feuch tigkeit 62 8990Wind S J n NW 2 NW 1Maxlmum der Temperatur am 17 Mai 16 50 C
Mentmum in der Nacht vom 17 Mai zum 18 Mai 6,9 C
Niederſchläge am 18 Mai 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärme der Saale am 18 Mai mitgetheilt vom Florabade 10

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 17 Mai morgens

Memel 759 492 WNW 1 wolkenlos Swinemünde 760 W 2
wolkenlos Hamburg 762 82 NW 2 heiter Borkum e 8
NNW 3 dededt Berlin 761 WNWw 3 wolkenlos München 762

re rerz Petersburg 752 3 1 RegenWie bedect Cort 7609 R heilter Parls 764 8 C
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Petroleum EFiwern 38 Pfg Speck fest Short eleaVredigt Anze geſt digen Nawbarg 17 Mai Eeirolenm slill Standard whits loco Abiadung t miaaung ioeo Fig Aul
Am Sonntag Rogate d 20 Mak predigen 7,05 Br An twerpen 17 Mi Sehmalz per Mai 91Zu U L Franen vorm 8 Ubr Oberpfarrer Prof Schmidt Hremev 17 Mai Börsen Sehlussbericht Raflinirtes Petroleum Hamburg 17 Mai Rüböl nnverzollt ſest lceo 68,00

Vörm i0 Uhr Diak Grüneiſen Nachm 2 Uhr Kindergottes loco 7,15 Br Paris 17 Alai Sehlussbericht Räböl fest Alai 65,09 Junidienſt Oberpfarrer Prof Schmidt St Ulrich vorm 8 Uhr Antwerpen 17 Mai Sehlussberieht Rakfivirtes T weiss 65,50 Juli Aug 65,75 Sept Dez 66,50
Prediger Riedel Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt Charlotten 37 per Uai 39,75 Br per Juni 12,75 Br per Chemisohe Produkte

eſtraße 15 Oberdiak er r 10 Uhr Diak Heinlle New Vork Mai Telegr Petroleum Standard white in London 16 Mai Chilisalpeter ord 8 eh 4 ratf Seh 19 d
Nach der Predigt allgemeine Beichte u Abendmahlsfeier Derſ New Vork 8,60 do in Philadelpins 8,55 do Reſined in Cases 9,90Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfir o Credit Balances at Oil City 140 00 Wasserstände bedeutet über unter Null
mandenzimmer Derſ Nachmittags 2 Ubr Kindergottesdienſt in Wolle Baumwolleder Kirche Oberdiak Richter St Moritz vorm 8 Uhr gremen 16 Mai Baumwolle Seh Saale and Vnstrat Fall Wueb
Diak iel ehpgn h r 10 Uhr Superint o i e vona uq en wose Artern Brück 1 16 Alai o 7 dSaran Nachm r Kindergottesdienſt Diak Nielſchmann riern Brückenpege 54 17 40SHoſpitalkirche vorm 10 Uhr Paſtor Rietſchmann Miſſions trerpoet h n gen W ehe 458 T
predigt Neumarkt vorm 8Uhr Diakonns Wagner Vorm Ameriean good ordin Sia Feru moder good fair 5 Trotha z ujo ühr Paſtor Meinhof Nach dem Gottesdienſt ladet die kon low middling n To 6710 Alleben Ohorpogol 16 17 a 2,42 4
ſirmirten Töchter der Gemeinde zu einer Beſprechung ein middling e moih fair 5 7 do Unterpegel 1,67 1,78 11Paſtor Meinhof Nachm 2 Uhr Kindermiſſionsſtunde Diak n good fair 5 Bernburg R 4 v 1360Wagner St Stephanns vorm 10 Ühr Probepredigt pernam ar mir S M G Broaeh o S 1,56 71Kandidat Rudolph Vor 11 ernam fair e S is ins 5 do Unterpegel 4 0,75 0,76andidat Rudolp orm 11 Uhr Kindermiſſionsſtunde good kair Buownuggar good zDiat Wagner Panlus Geineinde in der Stephanus Ceara fair u un zen 4 Moldan Iser Bgor Blbo
kirche vorm 8 Uhr Gottesdienſt Pfaxrer Bach Nachm vwgood ar An n ine 4 NMai ſraſſWuehs f Mai alt2 Uhr Kindergottesdienſt Derfelbe Glaucha vormittags Egyptian brown fair G Oomru goo A L10 Uhr Oberpred Knuth Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt lair T fully good e 6 r l6 433 7 Torgau 17 4 1,80 1ilfspred Keller Nachm 5 Uhr Diak Witte Jm Paul pern rough tair o u geeinſe i 7 t 7 7 i dons 1 3 7jebeck Stift vorm 8 Uhr Diak Witte Jn der gooa i 77 e Iaun er 57rovinzial Blinden Anſtalt vorm 10 Uhr Kandidat Buſch J Food 7 Bengal fully good 7 Zu ardubite 2 t eburg 473 s

mkirche vorm 10 Uhr Dompred Lic Lang Vorm 118 Uhr ne Z ne 4 e 19 Tangermünde 2,78 5Aer e Der ren 6 Uhr Derſelbe moäer rougl fair t i 4 2 e 3125Magdalenen Kapelle vorm 10 Uhr akademiſcher Gottes Oelsaaten Oele Fottwaare Aimerits T z 7dienſt rof D Hering Johannes Gemeinde im Saalel New Vork 17 Mai Telegr Schmalz Westarn stoam 7,40 e z lauenburg 17 42,96 6
der Alten Volksſchule vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Nachm do Rohe und Brothers 7,55 Anussie 17 Mai Von deg oberen Pint den 42 em Wuel2 Uhr Kindergotiesdienſt Derſelbe Mittwoch abends 8 U Bremen 17 Mai Sehmalz hö i Sir i ren Plätzen werden 42 em uns ge2 e e hr ma höher Wileorx in Tubs meldet Ifeutige Fahrtieſe Zoll österr Mlass Fracht nach Magdefällt die Bibelſtunde aus Städt Siechenanſtalt vorm 37 Pfg Armour shield in Tubs 27 Pfg andere MAlarken in Doppel burg 218 Plg die Tonne bezahlt s

e oih Fiſcher Diakoniſſenhans vormaſlor Jordan inde L im n in ter v rVu et e r rn u h Ludw Jangerhänser Mlasch 22 322 n täh Uypoth PfandhriefeſConcordia Bergwerk 21 332 0026p b r Le egot es enſt Borliner Börse Saxonia Cement 14 1163 59 R tenbrief Consolidat Bergw 25 1391 7562s Franiotas nd z Sonntag Kirch Seiten g Vier w Renren Gonsol Marte 76weihfeſt morgen hr Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottes vom 17 Mai Schlesische Cement I7 29 2 Anh Dessauer Pfäbr T 99 299 Duxer Kohlen kon 9 163,7500
dienſt Uhr Hochamt mit Predigt und Prozeſſion 11 Uhr Ergänzung zu den Nolirungen Sehwartzbopff 14 235,50546 D Gr K B IV rz 110 99,900 Geleenkireh Gnsasstahl 14 199 b

Se s 8 Siemens GlIas Industr 17 245,0 r di 5 7 5heil Meſſe Abends 7 Uhr Maiandacht im gestr Abendblatt e b 235 u do V rz 100 3 92 250 IarzerEisenw Lit A B 25, 207 5016M Arhortkir Siemens Halske 10 1174 190 do VI unkb b 1900 4 99 050 Inowrazl Steinsalzb 4 79,900St Norbertkirche in Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr F Biree n Stettiner Cham Pidier 30 399,90620 do VI nnkb b 1908 4 99,350 Kattowitzer 12 226 7564
vent Cent Homilie 9 Uhx Hochamt u Predigt Nachm Berlin Wechsol Siſe m 6 o reren 122 590Dentseh Grundseh ObI 4 99 19 Königin Alarienhütte 5 38 Ob

re hriſtenlehre u Andacht Amsterdam 3 Rrüssol 37 V r ghr ottw n i2 196 756 do do VjVI 4 9 59 L eopoldsgr Edderitz 6 36,759Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr Paſtor Meltzer Petersburg 8 Wien 5 s ranerei Artern 6 101,500 Deuts Hp Pfd VII 4 28208 Lnuise Tiefbau Konv 0 685,5920u 8 B len 9 Westf Draht Industrie 1193 75b2B F J 14Vorm 10 Uhr Prov Vicar Heitmann Nachm I Uhr Kinder ondon 4 Paris g o EGpion 1 1193,7562B do u Ia conv 4 99,0060 do do St Pr 4 145 25616
gottesdienſt in Eröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kinder 7 do 600 r Ha rn S T 03gottesdienſt in der Kirche Paſtor Melber Amlswoche vom Neutseh Fonds n Staatsvap gittener Guss s 231 be a t t zende KSenwert st Pr 6 145,900
20 23 Mai Prov Vicar Heitmann vom 24 26 Mai Paſtor Barmer Sindinnleihe 3 ilhelmahütte r 12 139,905 do 01 330 unke 908 3 93 Niederl Kohlen 7 121 50620
Kunitz Mittwoch abends 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde Frieden Berliner Stadt Obl S 27 50 Zueckerfabr Fraustadt 9 60,000 do S 46 190 uk 1905 3 92 2541 Khein Stahlw Lit ſl6 224 90020

ſlraße 34 Paſtor Meltzer n x v i 3 94,25b do alte u con 3 92 Se r 27 391,90b26ſemitz i i z t Ani i M ütte II 195euch eitenWestpr Proy Anl 3 z Mainz Ludw 75 76 79 W Weininger Hyp Pfab 2 92 20604 8 Iet r in J on u zu 230 II unkäb bis 1900 5 99,03 r ayrische Anleihe 3 25be preuss Südbahn 4 93,00B do e 92 3 NuIandel Gewerbe und Verkehr un z Friub Präbr 4 uso o ovig v InaD Ia ort 17 3 Köln Alind Pr Anth 3 135,256 Nordd Gr Cred Ptab 88 90626 s nntr n Rorgw fo
üsseldorf 17 Mai Kohlen und Zisenmarkt Der Mangel an 50 Fuir Deutsoh r re 4Rohstoffen hält an Die AMarketiage bleibt test IIamb 50 Thlr Loos 3 sohe Bisenb St Prior do IV V ukb b 190 88,890

9 Me 3 e 3 7Rio de Janeiro 16 Alai Wechsel auf London 89 Der o kir La 3 136 Breslau Warschau 4 89 9 per er 1900 u e u e el venke
Buenos Alreo 16 Nal Gotägrie 127 90 i u r7x5 en E z 173,00 do VII VII 1904 u 4 99,35020 ehe Gere 4

h Posensche 4 1100 406 D 4,105 00Getpreuss Südbalm osensche essauer Gas 105 090Schlachtviehmarkt im städtischen Viehbofe zu Halle Argent Gola Ani 5 3 P Pa LII rz 1101 9 Dortwunder Union 110 Ginng o 5 107,750 Gr Berl PAm 17 Mai 1900 do innore do 4 A 70 00b26 do III V u VI rz 100 r Berl Pferdehb I u II 3Barletta 100 Iire I 22,30b do XIII z 100 99 09 Hamb Packetfahrt 4arletta ire Lose ahrtsPrej Bukar Stadt Anl 1884 u 89 99 b Risen b Prior j do XIV ukb 1905 4 99 096 Iaurahütte l 3 90,300r ver Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht 0 do 1888 zu 89 756 Prior Oblfgattonen e XV ukb 1904 3 91,900 Faphia Obligationen an 96,00ba9
m I Qual II Qual III Qual Chüen Gold Anl 1889 4 89 t Eid Ob v 8t war Pr Centrb Pfdbr 1900 2 232 S rddentseber Lloyd àstauden ver Egyptische priv Anl 3 1 do AMittelmeerb stfr 4 93 50 do do 1900 3 90 8062 Oberschl Eisen Ind 4 96,759

a b g H g p kauft 83 do do lemberg Czernowitz 4 do do 1906 3 91 10 v Tiele Winkler 4do re S e Fr Looseſ 55 8 r t gar 87,496 r r W San Zoologischer Garten 4 1101,005triech 754 rgänzungsn do do 30 hv 4 Oehsen 2 a x on 33 10 el r 4 98,756 u S 13 35 199v S e S do Monopol Anl 45 50h2 esterr Lokalbahn 4 95,40b do ukdhba Dort17 kühne S T 77 e 3 J 10 do A 1600 45,00 do Nord westhahn 5 106 do XIX ukdb 1909 1 03620 Dank Aktien3 Bulien l 17 Lissabon Stadtanl 1986 4 67 70ba6 südöster Bahn Womb 3 68,39 do Kleinb Obl b 190 3 95,256
et ailänd 10 Lire Ioose 12 7Cc ba ng Nordosth Gold O 4,f101,00ba20 do Comm 7 3 93,5eilte eeeeeeeeeeeeeeeceeeeedeeeeeeeeeeeeeeeeeee2 44 164 2 do a 20 5 lwangorod Dombr gar 4 107 90be u b 1905 98,500 IBörven Handelsverein 7/ 11150t Worweg Staats An 85 3 Lorl Woroneseb b I u IV Ä 1900 31 e G ren en 2 eGesohäſtsgang Kott Gesammt Auſtrieh gieser Woehe 99 Rinder Oeterr 1860or o 4 la er ie Obl 85 4 97,200 VI ukäb 1906 2 92290 öin W u Komm 8 105,005Javon 9 Ochsen 19 Kalben 56 Kühe 15 Bullen 58 Kälper 67 gchute umän 59Anl 81 fd 5 Kursk Kiew 4 96,753 VII unkdb 1906 99,925 anziger rivawan 47

390 Schweine zusammen 505 Schlachtthiere t h i o kg oron 496,895 Sächsische 375 Denisehe Grundsehniä 7 125 750

0 rient Anl e e v een e r e e e c en ear G re r ebend zweite für Schlachtgewieht do Nicolai Oblig 4 osco Sinolensk 5 9 60 b ſWestpr ritt I I BI 3 es JuneverenAuftrieb 147 Rinder und zwar 29 Ochs 4 Kk en 76 Ku lo B Kr i Orel OGriüäsi 1889 7 192 20 Dresdener Bankverein s38 Bullen 832 Kalber 363 Stück Sehatvieh 174 See üg e Im tjäsan Koslow 437 2 z Bommersche r Essener Kredit S
1453 deutsche aus Ungarn zusammen 2795 Thiere Aha wer Russ Pram Aul s e 893 Kjüaan Urnisk gar u e 5 ehe 100 196 Socmer Gr re ſe 7 26,750

W äm 186 53,590 l e 100 do Grundkreditb 126,750Ochsen 1 vollfleisehige ausgemästete Kwed st 1 e T o hat Meer W Sehle e Hamburg Hypoth B 82 junge Heisohlge nieht en 8 I J O Rybinsk Hologoye o lSehlesische ereinsb 6 113 2563 mässig genihrle junge gut geninrte ältere 56 do Hyp Frabr le 33 i Süd westhahn 93,106 Boer e4 sering Lenihrie jeden Alter 3 rürkische Ameihs p J 7 m Iransknukasische z ln gwerks u Kütten Ges e on 8 138,590Kalven 1 vohdeisehtge ausgemüstete K do Administ ob Warschau Wiener 10er lAvleri Magdeburger Privatb 6 112,16a le a ehe h do 40d Pres To e n e gener hen er l e ler e el dent garAners angeritets Küns Wngniisehe Gold A Zu Wladikawekas Oblig 93 30b20 Baroper Wa rer W 0 1289,06 Pr Hyp B Spielb 6/131 69204 müseig genhrie Kähe ung r 357 r n do unkdb b 1906 95 Berzen erk 184 496 2 Preuss Pfandbr BK S 118,00626ine Samltr 5 52 do Ia 91,30b46 S anitob 193 4 9 ABerzelius 6 I1I15 C 0beBRealkredit Bank 14,750Faler n u en e n o Stants 97 Zu 81 501 orern eeh ig2i 2 höhe Bank 9 122,2550u Schlachtwerthes Ig do Pref el egeringe Dur jüngere u genäurte ältere z r ine tion do Ge iem z ILeipzger Hörse 17 MaiKilber ans c AMasyn beste Sanpenter e mir aiegarten Baa cone e e C 7 S ne nen am 223 r mI feinste Mſast Volim Mast u beste Saugkälber 47 r Bad 4 82 00b26 do do do i Rent An 9323 83,6 4 Mansft Gew 188 92 mittlere Mast und gute Saugkälber Annaburger Steingut 4 1100,006 Central Pacilie c do öd 82 656 SJew 1882 99,090
3 geringe Saugkälber s rebimodes 18 261 00026 do 500 88,60 2 z 374 ältere gering genährte Fresser Bauges Berl Chrl i Liq 145,00b26Angatol T 2040 M t do m 1875 99 0096ehate e e Wüm F c i lig t I 5 93,60020 hlr 28itadtobl 1884konvSehafe 1 Ifastlämmer und jüngere Blasthammel 33 l e s 100 406 o Sinatsnn 1855 100 oor do I187kony e
2 Altere Masthammel r ln r 7 r Macedonische G O 3 576902 /2 do 67 kv 490 590 95,006 Altb Landoblig 1000 96on wetne nene Hammelu Schaſe lerzschate 29 Be rizer Bockbrauerei 10 i e u O e 31g Landrentenbr 500 95,050 3 do do 500 96 000

1 gollfeischige der feineren do Brauerei Königst 4/,114 b hl 81,590Neisehige 46 J ren G el 4 le T Div Bisenb Stamm Akt Divß e 5 124,30b20 z3 gering entwiekelte sowie Sauen inä R t 45 Brs Eisenb W Link 2 123 15 Aussig Tepl 500 fl 394,00beB 5 eipz Elektr Werke 116,5004 auslandische uus wer 7 2 Brrlnaer Gelgerke e Bigenbahn Stamm Aktion P a z do elektr Strassb 113,0200Geschäftsgang langsam Verkauf 131 Rinder und zwar 27 Oct do Stirassenbahn 14 292 90 b s rag t 14 de Gr elektr Straaav 179 79810
4 Kalben 72 Kühe 28 Bullen 830 Kälber gut 225 Sehale 1368 Se ehsen Sement Bau Ges Berl 0 235 908 Aachen Mastrteht 5 137,596 do do B do Bierbr Keudn

1368 SeSchweine GRarlottb Waegerwerk 12 273 10b Buschtiehrader B s 10fl Galia K Ludw B v Riebeck CoGetrei chem Fnbr geherin 15 ob Halberst Blankenb 6 Graz Köklach 129,09626 12 pa Kammgarnspetreiäe Fapr Schering 26 b ära Simpl r 2 i Marienburg bIIawka 79,909 12 do Mabzf SchkeudNew Vor 17 Mai To Chemn Masch Zimm 14 196 10626 pl Kv Westb 4 15 o Wollämmegei 121 907797 Mat 7 o Mal elegr Rother Winterweizen Dessauer Gas 13 217 99 Div Bisenb, St P Akt 100 M a Feld r Kuge 1115v 4 via /2 Juli 71 September 72 Dezember Deutsch Am Werkz 10 130,526 v 6 Dux Bodenb Iſt 11 porn Ceme rin le 139 zöe
42 Juli 43 September 43 I e iri 2,65 idee Dtseh Gasglühl Ges 28 316,006 Int A d e dent Ha e 139fracht 3 ,65 Getreide teche Jutespimnerei 10 144,550 Auslänäd Bisenb Stamm u 8 i 5 do B Süechs S 79,006Ohleage 17 Mait Telegr Weizen la 647/, Juli 667,, hertoid Parbentabr 19 228 Stamm Prior Aktien ehe eMais Mai 37 s Juli 66 Främannsdorf Spinn 4 74,250 her 8rIamb S Freund Masch Konvy 21 Zussig Teplit 15 17 Div Fank n Kredit At r C önerre urg 17 Mai Weizen loco ruhig loco holsteinischer Görlitzer Eisenvbbed 18 264,25b26 Böhmische Nordbahn 7 10 Allg D Kr A Lpz 193 259 j3 Dhür Gasges Spz 239,90B

vischer joe ezwen loco ruhig mecklenburger Ioco 154 160 rus Hagener Gussstahl 115 So Galiz Karl Ludw 5 Be d Bann 154 500 z e n r
o fest 115 Hafer fest Gerste fest n D vehnitt 14 153 603 Graz Ködlgech T 7 Gothaer Privatb 136,25629 S Thür Br V St DAms terdam 17 Mai Weizen auf n s ansa ampfsehi f 92 10 Le z er B k 8 0 St PrioNovbr 176 Roggen loco Jeizen auf Termine behauptet Mai Harburg Wien Gummi 12 257 926 Kaschau Oderberg 4 per 5 Zeitz iAntwerpen 17 I e t l Othr 131 Harkort St Pr konv 6 119,756 Kronpr Rud st Seh à o ypotb B 134 76 e biit 98 906er Gege Te7 Mat Weizen lſester Roggen fester Hafer do Brücicenb konv 7 122,000 lemberg Czernowitz 7 do Kred u Sparb 129,256 do do Oblig 98,900gencdl Gerste fester J 7 9 Zuekerk43 Brüqgenb e 6 147 908 Gesterr Nordweetb Jücha Bank e apeisLonäon 17 Mai 960 Hirschberger Masch T 118,506 Bhäer B Elvethalb 6 wir e 7 ler 3 6 avazucker loco 1227 ruhi z Ke Ii Th Ei 71 138,00626 ü österreich Lomb 2 26 100 0 Ausl RBisenb Pr Ohblm Mat e i S Kuben Köln Mureuer Bau s 62,00b20 Ungar Galiz gar en Inäustrie Papiere 3 Aussig Tepli tzer 90 Obà 319 Weisser Zucker en Rohzucker fest 83 loco 308 do conv 6 102 b 14 Chemn Werkz Zim 196 256261 4 Böhw Nordbahnä1ie Juli Aug 82 O Ja r 3 per 109 Kg Mai 3197, un Kurfürstend Ges i Liq 622,000 r 18 Oröhlw Papierfabr I 2 do Gold 98,758Jan 28 Ia Veloee ital D 56,500 r Dombrowo 5 4 140 do Schldvschr 99,00ß 4 Busehtiehr 1896 stfr 95,720n Kaffes a e Marne 9 Dörstewitz Rattim o do 91,700amburg 17 Mai Kaffee ruhig Umsatz 1509 Saex Mulzerei Wrege G 102 5 u Se au Terespol 5 9 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72u 77 burg 17 Mai Vormiitagsberieht Good a 8 Magdeburger Baubank 4 110 arschau Wien 26 Stier Vorz A I44,99B 4 do Sols

ai 36,75 Gd Sept 37,25 Gd Dez 38,05 Gd März 38 u antos Ifagdeb Strassenbahn 19 169,25b 22 Geraer Jutesp u W 261,006 2 Drux Bodenbach 73,500

e e n t ne e h en e duSept Dez 38 r Neuroder Ku Ital M 8t A 60 o dooaceeeeeeeeeeeecceeeeee Nee angtamatalt e e mtegennt 167 4 22 r lin Farbe ai Ziegler u 57 Kaffee good average Santos per Na 437 Omvibus Gesellschatt 13 218 09b20 Schweiz Cen bahn 92 177 b r V tog2e e hr pt 44 7 per 45,50 Bebanptet 75 0 In Portl Cem 12 147,900 do No r Hallesche Str B 7 Kaschau Oderbe4 P ppe rdostbahn 4 91,350 Hi rMeterdam 17 Mai Java Kaffee good ordi 30 Orenstein Koppel 22 225 55 do Onionbahn u ör Kette Elbseh G Akt 88,256 Freß Vnz Goldnary 36,00 z e 2,60b g r rn GoldLeipn bank 2 r r urnanu n
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